
es. Die nächste Führung
ne Anmeldung ist am Peier-
, 1. November, durch Rees.
tcr der Leitung eines erfah- .
ren Stadtführers sind die
lnehmer "auf den Spuren
'ältesten Stadt am Unteren
edcrrhcin" unterwegs.
)er rund 90-minütige Rund-
Ig startet um 14.30 Uhr am
~scr Rathaus. Die Teilnah-
Ikostet zwei Euro pro Per-
I, 'Kinder bis zwölf Jahre
d kostenlos dabei. Eine vor-
'i~c Anmeldung ist nicht
irderlich.
\1lI Mittwoch: 3. November,
dnnn auch der Reeser
rhtwächter wieder unter-
. EI' startet um 19 Uhr am
,huus, um die Teilnehmer
'rh das mittelalterliche
'N zu begleiten.
[eben den öffentlichen
rungen werden auch ganz-
l'ig Stadtrundgänge für
II>PCl1 nach Absprache
(l'boten.
veitere Informationenzum
I1111I "Stadtführungen" sind
.lonisch erhältlich unter
) _~51/51-187 oder auf der
-ructseitc der Stadt Rees
w.sladt-rees.de in der Rub-
,;lburisl1lus, Freizeit und
Iur", Unterpunkt .Rees
und 'l1"I"Stadttührungen".
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Das Behindertensport-Fußbaliteam des SV Rees genoss mit seinen Begleitern und Trainern den sportlichen Aufenthalt in Barcelona.. ,
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Behindertensport-Fußballtea,m genoss den Spanienaufenthalt mit zahlreichen Turnieren in vollen Zügen
Carolin Messing

Wege au

Rees. Selbst Tage nach ihrer
Rückkehr aus Barcelona
waren Felix Schlaghecken und
Christi an [ansen noch heiser .
Denn ihre Reise mit der
Behindertenfußballmann-
schaft des SV Rees nach Barce-
. lona verkürzten sich die Spie-
ler mit ausgelassenem
Gesang.
24 Spieler, 18 von ihnen aus

Rees, und sechs Betreuer hat-
ten die Reise zum internatio-
nalen Fußballturnier für Men-
sehen mit geistiger Behinde-
rung angetreten. In ihrem
Hotel am Strand in Santa
Susanna wurden die Gäste
vom Niederrhein warmherzig
aufgenommen. Da die Mahl-
zeiten und die Getränke im
Preis eingeschlossen waren,

ige schmälerten die Versorgung
- --, und der abendliche Discobe-
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such nicht das Taschengeld.
Gespielt wurde von Montag
bis Donnerstag etwa zwei bis
dreimal pro Tag. Hier waren
die Trainer von der Disziplin
ihrer Jungs mehr als begeistert.

Weltmeister
im Tanzen

Und während sie abends im
Hotel Weltmeister im Tanzen
urid Feiern waren, wussten sie
um den Ernst der Turniere und
.zogen sich am Abend zuvor
auch frühzeitig zurück. ."Toll
war zu erleben", schildert
Begleiterin Susanne [ansen,
wie die Hotelgäste mit unse-
ren Spielern umgingen. Sie
forderten sie zum Tanzen auf,
eine Brasilianerin brachte
ihnen sogar einen südamerika-
nischen Tanz bei, Berührungs-
ängste gab es nicht." Sprach-
barrieren, die vereinzelt auf-

traten, taten der Freude kei-
nen Abbruch. "Da viele Eng-
länder im Hotel Ferien mach-
ten, hatten unsere Reeser bald
schon englische und spanische

. Redewendungen gelernt."
Der SV Rees war beispielswei-
se Sieger bei dem Spiel "Wer
bekommt mehr Leute auf die
Tanzfläche?" und Felix
Schlaghecken konnte beim
Talentwettbewerb überzeu-

. gen. Insgesamt nahmen an
dem Turnier acht Mannschaf-
ten teil, sechs aus' Deutsch-
land, eine aus der Schweiz und
eine aus Spanien. Am Ende
des Turniers reichte es für die
1. Reeser Mannschaft zum 2.
Platz und -für die 2. Mann-
schaft zum 3. Platz. Turniersie-
ger wurden die Spanier. Aber
das kennt man ja schon ... Ein
besonderes Erlebnis war der
Besuch des Stadions vom FC
Barcelona. Da die Sicherheits-

leute vergaßen, eine Tür zum
Stadion zu schließen, konnte
sich der SV Rees mit seinen
Betreuern 450 Euro Eintritt
sparen und ins Stadion gelan-
gen.

Dank an
die Sponsoren

Dabei gab es dann eine tolle
Überraschung: Xavi, Welt-
meister mit Spanien und Spie-
ler des.FC Barcelona, ehrte
gerade eine Schülermann-
·schaft aus Barcelona und ver-
teilte fleißig Autogramme.
Was für ein Erlebnis! Das
sahen auch die begeisterten
Spieler des SV Rees so und
konnten sich am Ende gar
nicht mehr von Barcelona
trennen. "Die meisten aus der
Mannschaft wöllten eigentlich
noch ein paar Tage länger blei-
ben", so Begleiterin Susanne

Jansen. "Unser herzlicher
Dank gilt den Sponsoren, die
uns so tatkräftig unterstützt
. haben. Ohne sie wäre die
Fahrt nicht möglich gewesen",
bedankt sich Reinhold Schlag-
hecken vom Vorstand der
Behinderten- Pußballmann-

. schaft, der selbst als Begleiter
mitgereist war .
Die tollen Fotografien und

dreistündiges Filmmaterial
werden auf der Weihnachtsfei-
er am Freitag, 3. Dezember,
gezeigt. Zur Feier werden
auch die Sponsoren geladen,
denn ohne sie wäre die Fahrt
nicht möglich geworden. Sie
sollen auch nachempfinden
können, wieviel Freude den
Spielern diese Reise bereitet
hat. Der SV Rees spart bereits
jetzt schon wieder. "Um viel-
leicht in zwei Jahren wieder
mit dabei zu sein", so Schlag-
hecken.

Sa., 9-13 Uhr

CHÖRE
Jubiläumskonzert,
ger Chor Haldern
Haldern, Motenhof
Einlass 16.30 Uhr

KIRCHE
Gedenksteineinwe

. rlnus-Kirche Millil
ße, So.;lQ.~O U~r
Ort der Stille, Ev. KI
So., 14-17 Uhr

TANZ
Oldie·Night, mit I
pinghaus, Am MOl
20 Uhr, Eintrittfünf
Rocknacht mit Trll
Niederrheinischen
Weseier Straße 5,
Beginn 21 Uhr, Eint

KLASSIK
20. Reeser Sinfor
tung Theo Röme
Rees, Markt 1, M
02851/51151

MESSEN & MÄR
Spiele- u, Büchen
nus Grundschule rv
s1r.31, So., 11-13 l

LESUNGEN
Lesung mit Kelt
Michael Alago, 5
Haldern Pop Bar, L11
Haldern, So. 20 Uhl

• Eigenes
Änderungs-
atelierJ
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